






- ESC & NACHHALTIGKEIT -

sehen Zugänge die diversen Einzelwerte und Fonds uneinheit­
lich bewertet werden. Ein aussagekräftiges Ergebnis ist so nicht 

möglich. Anleger sollten sich auch bewusst sein, dass, wie in 

vielen anderen Bereichen auch, die Verpackung manchmal mit 

dem Inhalt nicht übereinstimmt. Aktiv verwaltete Fonds, die 

Nachhaltigkeitskriterien berücksichtigen, weisen in vielen Fäl­

len - aufgrund des höheren Aufwands - auch höhere Gebühren 

auf. Nur ein unabhängiges ESG-Reporting kann gewährleisten, 

dass die Grundsätze eingehalten werden und der Anleger auch 

das bekommt, wofür er bezahlt. 

Ein ESG-Reporting hat daher nach einer einheitlichen Me­

thodik zu folgen, um sicherzustellen, dass die verschiedenen 

Finanzanlagen einheitlich bewertet werden. Die Ergebnisse 

werden dadurch nicht nur untereinander, sondern auch in Be­

zug zu einer Benchmark und einer Peer Group vergleichbar. Ge­

rade ein relativer Vergleich liefert interessante Aussagen, zeigt 

Verbesserungspotenziale auf und ermöglicht Aussagen über die 

nachhaltige Entwicklung eines Portfolios im Zeitverlauf. 

Ein Fonds mit einem guten ESG-Rating lässt sich heute 

schon bei vielen Zielgruppen besser vermarkten als ein Fonds 
ohne bzw. mit niedrigem Rating. Allein diese Tatsache sollte 

dafür sorgen, dass das Rating eine gewisse Unabhängigkeit und 

Neutralität genießt. 

Nur eine absolut transparente Darstellung der Rating-Ergeb­

nisse ermöglicht es, richtige Schlussfolgerungen zu ziehen und 

Verbesserungen einzuleiten. Bei Verstößen gegen Ausschluss­

kriterien sind beispielsweise die betreffenden Unternehmen 

und deren Gewichtung auszuweisen. Zudem muss transparent 

sein, aus welchem Grund ein Unternehmen gegen eines der 

ESC-Kriterien verstößt. 

Es ist davon auszugehen, dass ESG-Reporting-Systeme in 

Zukunft nach und nach akkurater werden. Die internationalen 

Datenanbieter arbeiten laufend an den Prozessen, um die Da­
tenqualität auf Unternehmensebene zu verbessern. Auf der an­

deren Seite sehen sich Unternehmen immer weiter gezwungen, 

ESC-relevante Kennzahlen zu veröffentlichen beziehungsweise 

die Qualität der Kennzahlen zu steigern. Mit Hilfe der Digitali­

sierung wird es immer effizienter möglich, hohe Datenmengen 

aufzubereiten und auszuwerten. 
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